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Vergaberechtlicher Rahmen
Besondere Struktur des Vergaberechts: 

Liefer- und Dienstleistungen
klassischer Bereich 209.000 €
Sektorenbereich 418.000 €
soziale und andere besondere Dienstleistungen
klassischer Bereich 750.000 €
Sektorenbereich 1.000.000 €
Bauaufträge 5.225.000 €
Konzessionen 5.225.000 €

ab Erreichen des Schwellenwertes unterhalb des Schwellenwertes

Kartellvergaberecht des Bundes (kommunales) Haushaltsrecht der Länder

12. Runder Tisch Bayern: Kommunen und Eine Welt - Nachhaltigkeit in der öffentlichen Beschaffung, 23.06.2017, Ute Merkel StMI 3

EU-Schwellenwerte (Stand 18.04.2016)



VOL/A
2. Abschnitt

Kartellvergaberecht des Bundes – Reform zum 
18.04.2016
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EU-Recht

Richtlinie
über die öffentliche Auftragsvergabe

RL 2014/24 EU

Sektorenrichtlinie 
RL 2014/25 EU

Richtlinie 
über die Konzessionsvergabe

2014/23 EU

Anforderungen
des EU-Primärrechts

GWB Teil 4 (Art. 1 des Vergaberechtsmodernisierungsgesetzes – VergRModG - vom 17.02.2016)

Bundesrecht

Mantelverordnung: Vergaberechtsmodernisierungsverordnung – VergRModVO – vom 12.04.2016

Vergabeverordnung VgV Sektorenverordnung SektVO
Konzessionsvergabe-
verordnung KonzVgV

Vergabestatistikverordnung
VergStatVO

VOF
VOB/A

2. Abschnitt Bekanntmachung des BMWi
im Bundesanzeiger
(noch nicht erfolgt)



Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien

Zentrale Vorschrift

§ 97 Abs. 3 GWB
„Bei der Vergabe werden Aspekte der Qualität und der Innovation sowie 

soziale und umweltbezogene Aspekte nach Maßgabe dieses Teils 
berücksichtigt.“
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien

�§ 31 Abs. 3 Satz 1 VgV (Leistungsbeschreibung)
Die Merkmale des Auftragsgegenstandes „können auch Aspekte der 
Qualität und der Innovation sowie soziale und umweltbezogene Aspekte 
betreffen.“ 
→z.B. Vorgaben zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen (z.B. 
Bekämpfung ausbeuterischer Kinderarbeit - s.a. Bekanntmachung der 
Bayerischen Staatsregierung vom 29.04.2008 zur „Vermeidung des 
Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit“)
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Neu nach Reform des Vergaberechts

� Keine unmittelbare Auswirkung auf die materiellen Eigenschaften des 
Auftragsgegenstands erforderlich

� Aspekte können den Prozess oder die Methode zur Herstellung oder 
Erbringung der Leistung oder ein anderes Stadium im Lebenszyklus 
des Auftragsgegenstands betreffen (einschließlich der Produktions- und 
Lieferkette)
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien

�§ 122 Abs. 1 i.V.m . § 124 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 2 GWB (Eignung)
Aufträge werden nur an Unternehmen vergeben, die geeignet sind
� das heißt (u.a.), dass sie nicht ausgeschlossen wurden, weil sie „bei 

der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende 
umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen“ 
haben.

� § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz 
§ 19 Mindestlohngesetz, § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
gehen vor 
→z.B. Sicherstellung von Mindestlöhnen und Bekämpfung illegaler 
Beschäftigung
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien

�§ 127 Abs. 1 Satz 4 GWB, § 58 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 VgV (Z uschlag)
Zur Ermittlung des besten Preis-Leistungs-Verhältnisses „können neben 
dem Preis oder den Kosten auch qualitative, umweltbezogene oder 
soziale Aspekte berücksichtigt werden.“→ z.B. Förderung der sozialen 
Integration von benachteiligten Personen

�§ 128 Abs. 2 Satz 3 GWB (Auftragsausführung)
Die Ausführungsbedingungen „können insbesondere wirtschaftliche, 
innovationsbezogene, umweltbezogene, soziale oder 
beschäftigungspolitische Belange…. umfassen.“→ z.B. Einsatz von 
Langzeitarbeitslosen bei der Ausführung des konkreten Auftrags
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien

Fazit

Soziale Aspekte können in allen Stadien des Vergabeverfahrens berücksichtigt 
werden
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien
Wichtig

Zuschlagskriterien und die Ausführungsbedingungen
� müssen mit dem Auftragsgegenstand in Verbindung stehen 

(§ 127 Abs. 3 Satz 1 GWB, § 128 Abs. 2 Satz 1 GWB),
� müssen sich aus der Auftragsbekanntmachung oder den 

Vergabeunterlagen ergeben
(§ 127 Abs. 5 GWB, § 128 Abs. 2 Satz 2 GWB).

Die Merkmale in der Leistungsbeschreibung 
� müssen mit dem Auftragsgegenstand in Verbindung stehen 

(§ 31 Abs. 3 Satz 2 VgV),
� müssen zu Wert und Beschaffungszielen des Auftragsgegenstandes 

verhältnismäßig sein (§ 31 Abs. 3 Satz 2 VgV)
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Kartellvergaberecht des Bundes – soziale Kriterien
Besonders geregelte soziale Aspekte

� Verpflichtung zur Berücksichtigung der Barrierefreiheit, wenn die 
Leistung durch natürliche Personen genutzt werden soll 
(§ 121 Abs. 2 GWB, § 31 Abs. 5 VgV)

� Möglichkeit, Vergabeverfahren auf Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung und Integrationsunternehmen zu beschränken 
(§ 118 GWB)
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Kommunales Haushaltsrecht des Freistaats Bayern
§ 30 KommHV-Doppik, § 31 KommHV-Kameralistik 

in Verbindung mit 
Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des Innern, für Bau und 

Verkehr zur „Vergabe von Aufträgen im kommunalen Bereich“

Vergabegrundsätze für alle kommunalen Auftraggeber,
die die KommHV zu beachten haben:

• Gemeinden, Landkreise, Bezirke
• Verwaltungsgemeinschaften
• Eigenbetriebe
• Zweckverbände 
• Nicht kommunale Unternehmen mit eigener 

Rechtspersönlichkeit
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Kommunales Haushaltsrecht der Länder
Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des Innern, für Bau und 

Verkehr zur „Vergabe von Aufträgen im kommunalen Bereich“ 
(Stand 07.12.2016)

� Verbindliche Anwendung des 1. Abschnitts der VOB/A
� Verbindliche Anwendung der Richtlinien für die Berücksichtigung 

bevorzugter Bewerber bei der Vergabe öffentlicher Aufträge –
Spätaussiedler, Werkstätten für Behinderte und Blindenwerkstätten, 
Verfolgte – (Bevorzugten-Richtlinien – öABevR)

� Empfehlung zur Anwendung des 1. Abschnitts der VOL/A
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Kommunales Haushaltsrecht der Länder

Derzeit keine expliziten, dem oberschwelligen Vergaberecht 
entsprechenden Regelungen

aber:

� bei Liefer- und Dienstleistungen Handlungsspielräume für kommunale 
Auftraggeber;

� Möglichkeiten des Leistungsbestimmungsrechts des Auftraggebers;
� Bekanntmachung zur „Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus 

ausbeuterischer Kinderarbeit“ auch unterhalb der Schwelle zur 
Anwendung empfohlen.
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Bekanntmachung zur „Vergabe von Aufträgen im kommunalen Bereich“ 
wird im Laufe des Jahres überarbeitet

Prüfung, inwieweit die Berücksichtigung sozialer Aspekte für kommunale 
Auftraggeber auch im Unterschwellenbereich erleichtert werden soll.
.
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Kommunales Haushaltsrecht der Länder



Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber
Zentrale Beratungsstelle für nachhaltige Beschaffung

Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung mit
webbasierter Informationsplattform
www.nachhaltige-beschaffung.info

� Vernetzung der einzelnen Akteure
� Vielzahl von – auch produktbezogenen - Informationen
� Diskussionsforum
� Best-Practice-Beispiele
� nicht nur bundesweiter Informationspool, sondern auch 

länderspezifische Handlungshilfen
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Bund



Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber

Kompetenzstelle bietet auch kostenlos
� Telefon- und E-Mail-Hotline
� Individuelle Einzelberatung vor Ort
� Schulungen

Kompetenzstelle
� unterhält breites Expertennetzwerk
� vermittelt jeder interessierten Kommune Kontakte

12. Runder Tisch Bayern: Kommunen und Eine Welt - Nachhaltigkeit in der öffentlichen Beschaffung, 23.06.2017, Ute Merkel StMI 18



Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber
Weitere Informationsmöglichkeiten

� Informationsportal „Kompass Nachhaltigkeit“ 
www.kompass-nachhaltigkeit.de

� Informationspool zu Nachhaltigkeitsstandards und rechtlichen 
Grundlagen

� länderspezifische Seiten mit Hilfestellungen und 
Ausschreibungsbeispielen aus der Praxis

� Best-Practice-Beispiele
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Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber

Plattform für nachhaltiges Bauen
www.nachhaltigesbauen.de

�Auftragsberatungszentrum
Bayern e.V. (ABZ)
www.abz-bayern.de
→Liefer- und Dienstleistungen

�Ansprechstelle für kommunale 
Stellen im Innenministerium:
nachhaltigebeschaffung@stmi.bayern.de
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Land

Außerdem:



Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber
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TIPP



Beratungsstrukturen für kommunale Auftraggeber
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Vielen Dank 
für Ihre

Aufmerksamkeit !
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